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Schüler organisieren und kicken





Das Schülerparlament freut sich auf spannende Spiele und ein jubelndes Publikum am Turnier auf dem Fussballplatz Rebstein. (Bild: pd)
Morgen Mittwoch findet auf dem Fussballplatz des FC Rebstein ein Turnier für Schülerinnen und Schüler der Oberstufe Rebstein-Marbach statt. Organisiert hat das Turnier das Schülerparlament des Oberstufenschulhauses Sonnental.

REBSTEIN. Bereits seit einigen Jahren gibt es an der Oberstufe Rebstein-Marbach ein Schülerparlament, bestehend aus Klassendelegierten. Diese Institution hat zum Ziel, die Teens am Schulalltag zu beteiligen und ihnen die Mitwirkung in der Gesellschaft und in der Schule schmackhaft zu machen.

Aktives Schülerparlament

In den monatlichen Sitzungen werden aktuelle Themen bearbeitet. Beispiele dafür sind etwa: «Was beobachte ich in der Schule?», «Was beschäftigt mich am meisten?» oder «Wo gibt es Optimierungspotenzial?» Daneben wirkt das Schülerparlament auch an verschiedenen Events mit, wie zum Beispiel am Fasnachts- oder Abschlussball, oder es bietet in den Pausen sporadisch einen gesunden Znüni an. Die Schülerinnen und Schüler werden dabei von Schulsozialarbeiterin Marion Heeb unterstützt.

Populärer Fussball

Als neueste Idee hat das Schülerparlament ein Fussballturnier für Schülerinnen und Schüler der Oberstufe Rebstein-Marbach auf die Beine gestellt. Es findet morgen Mittwoch auf dem Fussballplatz des FC Rebstein statt. Müsste das Turnier wegen schlechtem Wetter verschoben werden, fände es eine Woche später, am Mittwoch, 29. Mai, statt.

Anpfiff ist um 14 Uhr. Das organisierende Schülerparlament und natürlich auch die Kickerinnen und Kicker freuen sich auf ein jubelndes Publikum. Jedermann ist eingeladen, den Fussballmatch mitzuverfolgen. Es haben sich einige Mannschaften angemeldet, und es werden attraktive Matches erwartet.

Die Erstplatzierten erhalten ein Ticket für einen FCSG-Match. Ermöglicht und gesponsert wird das Turnier von der Gemeinde Marbach. Die Organisatoren danken besonders auch den mithelfenden Lehrpersonen, den beiden Jugendbeauftragten Irma Graf und Gaby Hartert sowie Werner Zünd. (pd)

Mehr auf www.osrema.ch und www.jugend-altstaetten.ch.

